Anhang 1

II. Musterverfügung über die Zuweisung einer Dienstwohnung
1. Herrn/Frau

    __________________

    __________________ 

    (PLZ)                    (Ort)

Zuweisung Ihrer Dienstwohnung / Ihrer angemieteten Dienstwohnung*
Sehr geehrte/geehrter ______________________________________________

wir freuen uns, Ihnen aufgrund des Beschlusses des Kirchenvorstandes/Kirchenkreisvorstandes*) vom ___________________________
für die Dauer des Ihnen durch Schreiben des Landeskirchenamtes vom __________ übertragenen Auftrags die Wohnung im Hause (Adresse) ________________________________mit Wirkung vom ___________ als Dienstwohnung zuzuweisen.

Sie werden von der Landeskirche noch ein gesondertes Schreiben erhalten, in dem Ihnen die Höhe der mit den Dienstbezügen einzubehaltenden Dienstwohnungsvergütung mitgeteilt wird (Dienstwohnungsbescheid).

Zur Dienstwohnung wird Ihnen gemäß § 3 DwVO eine Garage/ Einstellplatz/Carport und ein Garten (anliegender Lageplan) in Größe von ________qm zugewiesen.*)

Für die Garage/für den Einstellplatz/für das Carport*) ist eine monatliche Nutzungsentschädigung in Höhe von _________ Euro zu zahlen, die ab __________

von den Dienstbezügen einbehalten wird.

Für die von Ihnen zu tragenden Kosten der Reinigung, Beleuchtung und Beheizung des Amtszimmers erhalten Sie nach Nummer 28 DB-DwVO mit Wirkung vom __________ eine monatliche Amtszimmerpauschale von __________ Euro.*) 

Kann oder darf Ihnen kein Amtszimmer zugewiesen werden (§ 26 Absatz 1 Satz 3 DwVO), erhalten Sie nach Nummer 29 DB-DwVO mit Wirkung vom ____________ einen Arbeitszimmerzuschuss von ________ Euro.*)

_____________________

*) Nichtzutreffendes streichen

Hinweise und Informationen

Das Dienstwohnungsverhältnis ist ein öffentlich-rechtliches Nutzungsverhältnis, über das kein Mietvertrag abgeschlossen wird. Wenn Sie sich näher über die Rechte und Pflichten aus dem Dienstwohnungsverhältnis informieren möchten, finden Sie die Dienstwohnungsverordnung (DwVO) und die dazugehörenden Durchführungsbestimmungen im Internet unter der Adresse www.landeskirche-hannovers.de/evlka-de/meta/service/dienstrecht/dienstwohnungsrecht
Die Landeskirche berechnet die von Ihnen zu zahlende Dienstwohnungsvergütung. Gleichzeitig ist die Landeskirche verpflichtet, auch den sog. steuerrechtlichen Mietwert für die niedersächsische Finanzverwaltung zu berechnen. Soweit der steuerrechtliche Mietwert über der von Ihnen zu zahlenden Dienstwohnungsvergütung liegt, geht die Finanzverwaltung davon aus, dass Ihnen die Landeskirche einen verbilligten Wohnraum zur Verfügung stellt. Die Verbilligung stellt einen geldwerten Vorteil da, der nach § 8 des Einkommensteuergesetzes (EStG) versteuert werden muss. Dies veranlasst die Landeskirche automatisch.
Bei kircheneigenen Wohnungen wird der zur Versteuerung herangezogene Mietwert auf Basis vorhandener Mietspiegel, Grundstücksmarktberichte und nur noch hilfsweise nach der Wohngeldtabelle ermittelt. Bei einer angemieteten Dienstwohnung ergibt sich dieser Wert aus dem Kaltmietwert laut Mietvertrag.
Die auf die Dienstwohnung entfallen Betriebskosten sind durch monatliche Vorauszahlungen von Ihnen durch Einbehaltung von Ihren Dienstbezügen zu leisten. Die Vorauszahlung wird vom Kirchen(kreis)amt festgesetzt und abgerechnet.

Daneben wird eine Schönheitsreparaturpauschale erhoben, die ebenfalls von Ihren Dienstbezügen einbehalten wird. Die Höhe der Pauschale wird mit dem Dienstwohnungsbescheid festgesetzt.

Bei angemieteten Dienstwohnungen sind neben den Vorschriften der Dienstwohnungsverordnung auch die sich aus dem anliegenden*) Mietvertrag einschl. der Hausordnung ergebenden Verpflichtungen des Mieters von Ihnen zu beachten.*)

Eine Kopie dieses Schreibens geht dem Landeskirchenamt zu.

                                                                                 Mit freundlichen Grüßen
                                                                                    ________________

                                                                                           (Unterschrift)

Anlagen:
für den DWI

Kopie des Mietvertrages*
Übersicht der abzurechnenden Betriebskostenarten
Hausordnung*
für das LKA:
Lageplan

Wohnflächenberechnung

Grundrissskizze

Mietvertrag bei angemieteten DW mit Angabe des Baujahres*
_____________________
*) Nichtzutreffendes streichen

